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Dem Gefühl der Hilfl osigkeit, mit dem 
sich viele Menschen auch bei uns kon-
frontiert sahen, nachdem am 24. Feb-
ruar der Angriffskrieg Russlands gegen 
die Ukraine startete, sind die Malteser 
in ganz Deutschland und so auch in 
unseren Gliederungen und Standorten 
mit zahlreichen Hilfsaktionen begegnet.
Sie riefen zu Geldspenden auf, unter-
stützen Hilfsgütertransporte z.B. mit 
Verbandsmaterial, Desinfektionsmitteln
oder auch Feldküchen. Mit Ankunft 
der ersten Schutzsuchenden wurden 
unsere Katastrophenschutzeinheiten 
alarmiert. Sie und viele weitere Helfe-
rinnen und Helfer aus allen Bereichen 
richteten Betreuungsplätze ein, bereiten

Notunterkünfte vor, leisteten Sanitäts-
dienst, kochten für Einsatzkräfte und 
Schutzsuchende, führten Testungen 
und Impfungen durch, stellten zentrale 
Anlaufstellen auf die Beine und vieles 
mehr. Über die Kleiderkammern und 
die Tafel wurden Gefl üchtete mit Klei-
dung, Hygieneartikel und haltbaren 
Lebensmitteln versorgt. Die Malteser 
Medizin für Menschen ohne Kranken-
versicherung hat wegen des großen 
Bedarfs ihr Angebot in Köln erweitert. 
Die Malteser aus Leverkusen sind mit 
Kooperationspartnern und zwei ehren-
amtlichen Helfenden sowie einem 
vollen LKW mit medizinischem Ma-
terial Richtung Polen an die Grenze 
zur Ukraine gestartet. Vier Ehrenamt-
liche der Bornheimer Malteser haben 
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Friedensgebet

Aus der Tiefe unserer Sorge rufen wir zu dir,
du Gott des Friedens.

Aus der Tiefe unserer Angst rufen wir zu dir,
du Gott des Trostes.

Aus der Tiefe unserer Unruhe rufen wir zu dir,
du Gott der Hoffnung.

Wir erbitten deinen liebenden Beistand für die
Menschen in der Ukraine:

Sende ihnen deinen Heiligen Geist,
der sie stärkt und schützt.

Wir erbitten deine kraftvolle Führung für die
Verantwortlichen und Mächtigen:

Sende ihnen deinen Heiligen Geist,
der ihnen Wege des Friedens zeigt.

Wir erbitten deinen reichen Segen für uns
und für alle Menschen auf der Welt,

dass wir deinen Frieden annehmen und
Boten deines Friedens sind.

Darum bitten wir in Jesu Namen.

Amen.

(Dörte Schrömges)

TRAUER

Die Freude war groß bei den 12 Schul-
sanitäterinnen und Schulsanitätern des 
Norbert-Gymnasiums Knechtsteden, als 
der Rektor Ende März durch die Lautspre-
cherangabe an ihrer Schule für alle hörbar 
die großartige Nachricht verkündete. Mit 
ihrem Filmbeitrag, ein spektakulärer Erste-
Hilfe-Einsatz nach einem Motorradunfall, 
gehören sie zu den Gewinnern des bundes-
weiten Filmwettbewerbs der Malteser 
Schulsanitätsdienste (SSD). Das Bundes-
referat SSD hatte im Sommer deutschland-
weit zum Filmwettbewerb aufgerufen. Die 
Schulsanitäterinnen und Sanitäter sollten
in einem kurzen Film einen ihrer Einsätze
nachspielen und dabei erklären, wie sie 
vorgehen. Die Gewinner wurden Ende 
März bekannt gegeben und die ersten 
drei Plätze ausgezeichnet. So auch das 
Norbert-Gymnasium Knechtsteden. Ge-
meinsam mit den Maltesern aus Dormagen
haben die Schülerinnen und Schüler den 
großartigen dritten Platz belegt. „Unsere 
Schulsanis haben wirklich viel Arbeit und
Liebe in den Filmbeitrag gesteckt, daher 
war die Freude wirklich riesig, dass wir 
unter den Gewinnern sind,“ erklärt Celina
Kullmann von den Maltesern aus Dor-

DORMAGEN: „Motorradunfall“ in Knechtsteden gewinnt Filmwettbewerb

magen. Sie leitet den SSD an ihrer ehe-
maligen Schule und hat auch selbst im 
Film mitgespielt. Neben Urkunde und 
Preisgeld soll der Film zudem als Fallbei-
spieltraining im Rahmen der Aus- und 
Fortbildung im SSD z.B. in der Lernplatt-
form genutzt werden. So können die Schul-
sanis aus Knechtsteden ihre Erfahrung 
an viele andere Schulsanis in Deutsch-
land weitergeben.

Die Malteser Jugend in NRW ruft Einzel-
personen, Jugendgruppen, Führungskreise
und Ortsgliederungen zu einer Spenden-
aktion „Von der Jugend für die Jugend“ 
zugunsten der befreundeten Malteser 
Jugend aus Ivano-Frankivsk in der West-

Spendenaktion „Von der Jugend für die Jugend“

Nele Joyce wurde im Dezember 2021 ge-
boren und ist das 4.000 Baby, das der 
Neugeborenen-Besuchsdienst (NBD) der
Malteser in Hennef seit seiner Grün-
dung im Jahre 2012 begrüßen konnte. 
Mit ihren Eltern besuchte Nele Joyce 
nun auch Bürgermeister Mario Dahm im 
Hennefer Rathaus. Dieser überreichte 
ein Willkommensgeschenk in Form eines 
Badetuchs. Vom NBD gab es einen Quilt 
sowie das umfangreiche Begrüßungs-
paket. Rund 450 Familien besuchen die 
ehrenamtlichen Helferinnen pro Jahr 
und beschenken sie mit einem Begrü-
ßungspaket, bestückt mit hilfreichen In-
formationen und Materialien für die 
frisch gebackenen Eltern. Bürgermeister 
Mario Dahm bedankte sich im Rahmen 
des Treffens zudem bei Anette Vogel für 
ihr zehnjähriges Engagement mit einem 
Blumenstrauß. Seit der Gründung des 
NBD hat sie die Leitung inne und gibt 

HENNEF: 4.000 Babys besucht

Bürgermeister Mario Dahm überreicht Jana Friesen 

das Willkommensgeschenk. Mit dabei (v.l.) Miriam 

Overath, Louis Friesen mit Nele Joyce und (rechts) 

Anette Vogel. Foto: Stadt Hennef

diese im Sommer ab. Auch Miriam 
Overath, Leiterin des Amtes für Kinder, 
Jugend und Familie, dankte Anette Vogel
für die engagierte Arbeit und für die 
gute Zusammenarbeit.
(Quelle Mira Steffan, Stadt Hennef)

„Es hätte rückblickend keinen besseren 
Ort geben können, um meiner Mutter 
eindrucksvoll zu zeigen, dass sich ihr 
langersehnter Wunsch nun erfüllt“, so 
die Worte von Christian D. aus Wupper-
tal, der seine Mutter im Februar bei ihrer 
Fahrt im Malteser Herzenswunsch- 
Krankenwagen begleitete. Die 66-jährige 
Hospiz-Patientin Beate D. hatte sich bei 
einem Kuraufenthalt im Allgäu vor 14 Jah-
ren in die Landschaft und die Berge ver-
liebt und wünschte sich von Herzen 
noch einmal dorthin zu kommen. Das 
Malteser Herzenswunsch-Team aus Haan-
Hilden holten sie aus dem Hospiz in 
Wuppertal ab und machte sich gemeinsam
mit dem Sohn und dem 2 ½ -jährigen En-
kel auf den Weg. Nicht mal einen Kilo-
meter vor ihrem Ziel im Oberallgäu ver-
passten sie die schmale Einmündung nach 
Wertach und fanden eine besonders schö-
ne Stelle und somit, wie von Christian D.
beschrieben, den besten Ort, um den 
Wunsch seiner schwerkranken Mutter in 
Erfüllung gehen zu lassen. Auch wenn 
die 9-stündige Fahrt Beate D. mitge-
nommen hatte, war ihre Freude deutlich 
zu sehen und zu hören. „Während meine 
Mutter die Alpen wiedersah, tollte mein 
Sohn auf den Überresten des dahin-
schmelzenden Schnees mit Blick auf die 
Berge und war ebenfalls glücklich. Die-
ser Moment, an dem drei Generationen 
gleichzeitig alles für einen kurzen Mo-
ment vergaßen und glücklich waren, 
wird mich – eingeschlossen im Herzen – 

HAAN-HILDEN: Bergluft im Allgäu als letzter Herzenswunsch

auf ewig begleiten,“ schildert Christian D.
Die Freude war umso größer, als Beate D.
bei Ankunft in Wertach noch damit über-
rascht wurde, im gleichen Zimmer über-
nachten zu können, wie vor 14 Jahren. 
Am nächsten Tag konnte sie nach dem 
ebenfalls gewünschten Besuch der Messe
in der nahegelegenen Kirche erneut die 
atemberaubende Kulisse genießen und 
dank des blauen Himmels und der schei-
nenden Sonne Kilometer weit schauen. 
„Ich hatte das Gefühl, dass meine Mutter 
in diesem Moment das erste Mal seit lan-
gem in sich selbst ruhte und mit sich 
selbst im Reinen war,“ so die Worte von 
Christian D. in seinem Dankbrief an das 
Malteser-Team.

Frau D. konnte mit ihrem Sohn und ihrem Enkel dank 

des Malteser Herzenswunschteams aus Haan-Hilden, 

Thomas und Daniel, noch einmal ins Allgäu reisen.

KÖLN-ERZBISTUM: Das Referat Ehren-
amt in der Diözesangeschäftsstelle Köln 
wird seit dem 16. März durch Johanna 
Schneider als Referentin Ehrenamt unter-
stützt. In den vergangenen vier Jahren war
sie beim Diözesan-Caritasverband für 
das Erzbistum Köln in der Leitung von 
zwei Ehrenamtsprojekten tätig. In unserer
Diözese ist sie nun Ansprechpartnerin 
für alle Themen der Gliederungsführung 
(Johanna.Schneider3@malteser.org) |
Johanna Westenburger ist seit dem 15. Fe-
bruar Projektreferentin im Sozialen Ehren-
amt für das Projekt „Miteinander – Für-
einander: Kontakt und Gemeinschaft im 
Alter“ und wird hauptsätzlich für den 
Bereich Bonn zuständig sein. Nach ihrem 
erfolgreich abgeschlossen Studium in 
den Fächern Bildungswissenschaft und 

Religionswissenschaft tritt sie bei den 
Maltesern im Erzbistum Köln nun ihre 
erste Stelle an 
(Johanna.Westenburger@malteser.org) |
Christian Kiehle ist seit dem 1. Februar 
Elektrofachkraft für die Malteser im Erz-
bistum Köln und dem Bezirk Rheinland. 
Er übernimmt die Prüfung der elektri-
schen Betriebsmittel, der Leitern und 
Tritte sowie der Regale an den Malteser-
standorten im gesamten Bistum. Auch 
kleinere elektrische Reparaturen und In-
stallationen können über ihn abgedeckt 
werden. Die Terminplanung erfolgt über 
den Koordinator Arbeitsschutz: 
Jan.Schulz@malteser.org |
Das Euskirchener Fluthilfebüro in der 
Dienststelle Am Schwalbenberg wird ab 
dem 1. April von Eva Eumes geleitet.

Making-Off zum Filmdreh: Die Schulsanis des 

Norbert-Gymnasiums versorgen einen vor ihrer 

Schule verletzten Motorradfahrer.

FLUTHILFE

In der letzten Wandzeitung hatten wir 
von den drei Fluthilfebüros berichtet, die 
in unserer Diözese eröffnet wurden, um 
Betroffenen der Hochwasserregion eine 
Anlaufstelle mit verschiedenen Unter-
stützungs- und Beratungsangeboten vor 
Ort zu bieten. Am 1. April konnte nun 

FLUTHILFE NRW: Neue Anlaufstelle in Bad Münstereifel

ein weiteres Fluthilfebüro in Bad Münster-
eifel seine Türen öffnen. Die Fluthilfe-
Beratung ist in blauen Büro-Containern 
Nahe des Eifelbades eingerichtet.
Geleitet wird das Büro von Niklas Schmitz
(Adresse: Im goldenen Tal 10, 53902 Bad 
Münstereifel). 

Termine können über die Hotline
06723 685578 oder per Mail an 
fl uthilfe.bad-muenstereifel@
malteser.org vereinbart werden. 
Weitere Infos: https://bit.ly/3K1ifjp

Sieben Monate nach der verheerenden 
Flutkatastrophe hat das Land NRW seit 
dem 14. Februar damit begonnen, als offi -
zielles Dankeschön und in Anerkennung 
der Leistungen insgesamt 65.000 Einsatz-
kräfte der Polizei, der Feuerwehren und 
der Hilfsorganisationen mit der Feuer-
wehr- und Katastrophenschutz-Einsatz-
medaille NRW auszuzeichnen. Aus dem 
Erzbistum Köln wurden 1.000 Helferinnen
und Helfer mit der besonderen Medaille 
bedacht. Ein Einsatz der sicher für alle 

Einsatzmedaillen und Evaluation zur Flut

Insgesamt 1.000 Katastrophenschutz-Einsatzmedaillen gehen an Einsatzkräfte der Malteser im Erzbistum Köln. 

Einige der ersten Medaillen konnte Kurt Koenemann, Stadtbeauftragter der Neusser Malteser, an Helferinnen 

und Helfer aus Neuss für ihren Einsatz im Ahrtal überreichen. Foto: Kurt Koenemann

unvergessen bleiben wird. So haben die 
Malteser in NRW zu diesem Einsatz erst-
mals nach einem Großeinsatz eine um-
fangreiche Evaluation durchgeführt. Von 
2.300 Einsatzkräften haben sich 417 be-
teiligt. Die Auswertung wurde Ende Januar 
in einem digitalen Talkshow-Format prä-
sentiert. Bis zu 60 Malteser folgten der 
Veranstaltung. Die Ergebnisse der Evalu-
ation werden derzeit so aufbereitet, dass 
möglichst alle Einsatzkräfte darauf zu-
rückgreifen können.

Sanitätsdienst in Medjugorje

Für die Sanitätsstation im Wallfahrtsort Medjugorje (Bosnien 
und Herzegowina) werden zwischen dem 9. APRIL UND 

31. SEPTEMBER ehrenamtlich Helfende gesucht. Es geht vor-
rangig um die Erstversorgung und Betreuung der Pilgernden 
auf dem Erscheinungsberg und auf dem Kreuzberg sowie ggf.
im Hotel. Gesucht werden Zweiter-Teams mit der Qualifi kation
als Einsatzsanitäter oder Einsatzsanitäterin bzw. Rettungshelfer
oder Rettungshelferin, die bereit sind, für zwei Wochen nach 
Medjugorje zu fahren. 

Die Malteser in Pulheim trauern um ihre 
langjährige Leiterin der Malteser Tafel, 
Maria Thomas, die am 3. Februar im Alter 
von 83 Jahren nach kurzer schwerer Krank-
heit gestorben ist. Seit 2011 war Maria 
Thomas ein nicht wegzudenkender Be-
standteil der Pulheimer Malteser Tafel. 
Erst im September letzten Jahres erhielt 

ukraine auf, die sie aus vielen Bundes-
jugendzeltlagern in Deutschland und dem
Malteser Youth International Network 
kennt. Alle Informationen zum Mitmachen
unter: 
https://bit.ly/3tKHbpB

sie für ihr herausragendes Engagement das
Bundesverdienstkreuz. „Wir sind alle 
traurig, dass unsere liebe Freundin nicht 
mehr da ist. Maria war das Herz der Tafel,
und wir nehmen dankbar und voll Zuver-
sicht Abschied. Ihre liebevolle Art, ihre 
große Hilfsbereitschaft und ihr Engage-
ment sind uns auch weiterhin Vorbild und
Ansporn. Sie wird uns sehr fehlen“, so 
die Worte der Malteser in Pulheim.

PULHEIM: Trauer um Maria Thomas

ebenfalls an die ukrainisch-polnische 
Grenze eine dringend für ein Sanitäts-
zelt benötigte Heizung sowie ein Zelt 
zu den Helfenden von Malteser Inter-
national gebracht. Zwei MTF-Teams 
mit insgesamt vier Helfenden aus 
Neuss und Köln holten zudem acht 
ukrainische Waisenkinder und zwei 
Betreuer in Polen ab und brachten sie 
nach Köln. Die Solidarität ist groß und 
vermutlich gibt es noch sehr viele 
weitere Hilfsmaßnahmen in unserer 
Diözese. Sowohl die Diözesangeschäfts-
führung als auch die Regional- und 
Landesgeschäftsführung dankt allen 
Maltesern und bittet darum, weiter 
mitanzupacken, wo Hilfe gebraucht 
wird, um auch in dieser Lage für die 
betroffen Menschen da zu sein.

Malteser Jugend startet in die Zeltlagersaison

In diesem Jahr warten gleich zwei Zeltlagerhighlights auf die 
Malteser Jugend im Erzbistum Köln: Das PFINGSTZELTLAGER

fi ndet von 3. BIS 6. JUNI am KLOSTER KNECHTSTEDEN statt! 
Wir freuen uns auf gemeinsame Jurtenabende am Lagerfeuer, 
ein spannendes und abwechslungsreiches Programm und ge-
mütliches Beisammensein. Herzliche Einladung an alle Malteser 
Jugend-Gruppen und alle Schulsanitätsdienst-Gruppen, dabei 
zu sein. Denn es gibt viel aufzuholen!

Außerdem dürfen wir als Malteser Jugend im Erzbistum Köln 
in diesem Jahr endlich das BUNDESJUGENDLAGER ausrichten. 
Nachdem es 2020 aus bekannten Gründen abgesagt werden 
musste, treffen sich dieses Jahr von 30. JULI BIS 6. AUGUST die 
Malteser Jugendlichen aus ganz Deutschland unter dem Motto
„Es war einmal… … es wird einmal“ an der märchenhaften 
BURG SATZVEY. Ihr seid alle herzlich eingeladen! 

Weitere Informationen unter: 
www.malteser.de/sanitaetsdienst-medjugorje.html
sowie Anmeldung bei matthias.heiden@malteser.org

Die Anmeldeunterlagen gibt es unter: 
https://www.malteserjugend-koeln.de/
termine-veranstaltungen/pfi ngstlager-2022.html

Infos – und in Kürze auch die Anmeldung – unter: 
www.malteserjugend-bundeslager.de

#StayWithUkraine
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